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Kultur genießen wie an einem vielfältigen Buffet – noch dazu open air in einer der schönsten barocken

Gartenanlagen Europas? Das geht unter dem Motto „Es ist angerichtet“ vom 8. bis zum 27. Juli beim

Kleinen Fest im Großen Garten in Hannover.

Bildungs- und Kulturdezernentin Eva Bender hat heute, 4. Juni, gemeinsam mit dem Künstlerischen Leiter

Casper de Vries das diesjährige Programm vorgestellt und ist begeistert: „Ich kenne kein besseres Rezept

für einen zauberschönen Sommerabend, als einen Besuch beim Kleinen Fest, sich dabei von Bühne zu

Bühne treiben zu lassen und die vielen großartigen Acts zu erleben, die in diesem Jahr auftreten werden –

das alles an einem der schönsten Spielorte Hannovers, dem Großen Garten Herrenhausen.“ In der zweiten

Ausgabe des renommierten Festivals unter der Leitung von Casper de Vries wird im Garten passend zum

Motto ein Kulturgenuss aufgetischt, der für jeden Geschmack etwas bietet. „Bei 50 Shows am Abend

können die Gäste Walkacts und Installationen, Theater, Zirkus und Tanz, Jonglage, Magie und Comedy,
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Clownerie, Figurentheater und Musik von Künstler*innen aus 20 Ländern erleben. Darunter sind viele, die

erstmals beim Kleinen Fest auftreten, aber auch alte Bekannte und Publikumslieblinge wie Eis Ali,

DESiMO, Sascha Korf oder Nieuw Lef“, kündigt de Vries an.

Ankommen und picknicken

Das Picknick zum Kleinen Fest ist eine geliebte Tradition. In diesem Jahr können die Decken erneut auf

der Ostallee ausgebreitet werden, außerdem laden wieder Tische und Bänke zum Platznehmen und

Auftischen ein. Der Picknickplatz wurde etwas weiter nach Süden ausgerichtet, damit die Wege nach dem

Picknick bis zu den Bühnen kürzer sind. „Hier haben wir die Wünsche und Anregungen unserer

Besucher*innen aus dem vergangenen Jahr aufgegriffen und bieten mehr Walkacts und mehr Atmosphäre

– lassen Sie sich überraschen“, so de Vries. Den ganzen Abend über lädt die Fontänenbar Sophie wieder

dazu ein, sich zu erfrischen, mit andern Gästen auszutauschen und einfach das Plätschern zu genießen.

Das gastronomische Angebot wird von Grauwinkels Schlossküche in bewährter Qualität bereitgestellt, so

dass auch für alle, die kein Picknick mitbringen, gesorgt ist.

50 Shows pro Abend und die Qual der Wahl – oder: einfach aus dem Vollen schöpfen

Auch im Showablauf hat das Team um Casper de Vries auf Publikumswünsche reagiert. Es gibt einen

neuen Programmzeitslot gleich um 18 Uhr und mehr kurze Shows. Insgesamt sind 20 Shows mit den

beliebten 20 Minuten Spieldauer dabei, zwei Shows mit 35 Minuten und drei längere Shows mit 50

Minuten. Dazu kommen 14 mobile Shows und elf Installationen. Wie im vergangenen Jahr wird im

hinteren Bereich des Großen Gartens gespielt, um das Parterre zu entlasten und es als einzigartiges

Gartenkunstwerk wirken zu lassen. Mehr Schatten ist ein zusätzlicher Vorteil.

Eine Lieblingsshow wollte Casper de Vries nicht preisgeben, aber einen Tipp für einen gelungenen Abend

hat er: „Alle 50 Shows sind sehr gut, mein Tipp wäre, sich eine längere Show anzusehen und zwei kurze

Shows zu planen. Dann bleibt Zeit für Installationen und mobile Shows und für den unerwarteten Top-

Tipp von anderen Besuchenden“, so de Vries. „Ich freue mich besonders auf die fantastischen Tänzerinnen

des DANZANKÓ Collective, drei Frauen aus Deutschland, Finnland und Spanien, die auf Stelzen tanzend

berührende Geschichten erzählen und natürlich auf all die anderen Künstler*innen“, verrät die

Kulturdezernentin einen ihrer Programmpunkte. Der letzte Gang des Kleinen Fest-Menüs wird noch nicht

enthüllt: „Das Finale wird besonders, es wird schön – lasst euch überraschen“, lädt de Vries ein. Das

Finale findet wie im vergangenen Jahr rund um die große Fontäne statt.

Tipps für…

…Familien: Alex Barti, Charlotte van Otterloo, Chris Iris, Cie. Danka, Circustheater Vladimir, Claire

Ducreux, Cris Clown, Eis Ali, Electric Circus, Granny Turismo, Itinerània, Jessica Arpin, LaPoesia, Let’s

grow, Loomaland, Noëlle Quillet, Nonsenso, OLO Company, Company RavArt, Shiva Grings,

Superbammer, Superhallo, Swoolish Garage und das Finale.
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…Stammgäste: Alex Barti, Charlotte van Otterloo, Cie. Danka, Circustheater Vladimir, Cocoloco, Das

Geld liegt auf der Fensterbank, Marie, DESiMO, Eis Ali, Granny Turismo, Hendrick-Jan de Stuntman

ontmoet Merel Kamp, Jan Logemann, Jessica Arpin, LaPoesia, Let’s Grow, Marie Diot, Michael Krebs,

Nieuw Lef, Nonsenso, Sascha Korf, Serhat Dogan, Shiva Grings, Superbammer, Timo Wopp, Tsubasa

Watanabe, Wolfgang Moser und das Finale.

…abenteuerlustige Besucher*innen: Actic, Benjamin Richter, Chris Iris, Claire Ducreux, Cris Clown,

Danzankó, Exoot, Itinerània, Slagman Producties, Loomaland, Luigi Ciotta, Marta & Kim, Noëlle Quillet,

OLO Company, Santiago Moreno, Stivalaccio Teatro, Superhallo, Swoolish Garage.

…Kulturjunkies: Bernard Massuir, Cie Bolbol, Company Chameleon, Electric Circus, Elelei, L’île à, Luigi

Ciotta & Pinar Bekaroglu, Cía. Manolo Alcántara, Company RavArt, Roman Škadra.

…alle, die das Motto wiederfinden wollen: Stivalaccio Teatro, OLO Company, Jessica Arpin, Nolle

Quillet, Hendrik-Jan de Stuntman meets Merel Kamp, Superhallo, Eis Ali, Luigi Ciotta, Electric Circus,

Circus Theater Vladimir, Granny Turismo, Cocoloco und Let’s Grow.

Es treten Künstler*innen auf aus den folgenden 20 Ländern: Argentinien, Belgien, Dänemark,

Deutschland, Finnland, Frankreich, Großbritannien, Irland, Italien, Japan, Mazedonien, Niederlande,

Norwegen, Portugal, Schweden, Schweiz, Slowakei, Spanien, Türkei und Österreich.

Rahmenprogramm

Nach der erfolgreichen Premiere in 2024 wird es auch in diesem Jahr Workshops für Kinder, Jugendliche

und junge Erwachsene im Begleitprogramm geben. Mehrere engagierte internationale Künstler*innen

geben ihr Wissen an junge Talente weiter. Insgesamt sind neun Workshops in den Bereichen Tanz,

Clownerie, Theater, Stelzenlauf und Akrobatik geplant. Ein Teil davon findet im Rahmen der FerienCard

für Kinder und Jugendliche in den Sommerferien statt. Andere Workshops richten sich an zirkuserfahrene

Jugendliche und junge Erwachsene, die hier ihre Fähigkeiten gezielt vertiefen und professionalisieren

können. Weitere Informationen gibt es ab Mitte Juni auf der Website www.kleines-fest-hannover.de.

Ticketing

Der in 2024 eingeführte Online-Vorverkauf hat sich auch in diesem Jahr bewährt. So können sich die

Gäste ihre Wunsch-Tickets direkt selbst online buchen unter https://www.ticket-

onlineshop.com/ols/kleines-fest/. Zusätzlich stehen mit den HAZ&NP-Vorverkaufsstellen stationäre

Vorverkaufskassen in der Innenstadt und der Region Hannover zur Verfügung:

https://tickets.haz.de/vorort/.

Inzwischen sind die ersten Veranstaltungsabende (Sonnabend, der 12. Juli und Sonnabend, der 19. Juli)

ausverkauft. Für andere begehrte Termine sind noch Restkarten verfügbar.

Wie in den vergangenen Jahren wird es auch in 2025 an jedem der Veranstaltungsabende (auch für die bis

dahin im Vorverkauf ausverkauften Abende) eine Abendkasse mit jeweils mindestens 300 Karten geben.
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Die Abendkasse öffnet um 16.30 Uhr.

Um einen verlässlichen Zweitmarkt zu ermöglichen, ist ab dem 1. Juli ein Portal freigeschaltet, in dem

Karteninhaber*innen ihre nicht benötigten Tickets zum Originalpreis an Interessierte weiterverkaufen

können. Nur über diese Plattform können die Käufer*innen sicher sein, dass sie ein echtes und valides

Ticket erhalten und dass der Zugang zum Gelände am Festivalabend garantiert ist. Zudem sichert die

Festivalleitung auf diese Weise, dass kein Schwarzmarkt mit überzogenen Preisen entsteht. Das Portal ist

über den Ticketshop des Kleinen Fests zu erreichen.

Die Eintrittspreise bleiben auch im Jahr 2025 unverändert: 37 Euro/ermäßigt 17 Euro (Kinder bis 11 Jahre

frei).

Gutscheinregelung/Erstattung

Im Fall einer Absage oder des Abbruchs vor 19.30 Uhr:

Für im Onlineshop des Kleinen Fests gekaufte Tickets gilt:

Automatische Umwandlung in einen Gutschein, der zum Erhalt eines Tickets im Jahr 2026 berechtigt.

Alternativ kann innerhalb einer Frist von zwei Wochen nach der ausgefallenen Veranstaltung über den

Onlineshop eine Rückerstattung des Ticketpreises angefordert werden. Für Gutscheininhaber*innen wird

2026 ein vorgezogener exklusiver Vorverkauf eingerichtet.

Für Tickets, die an den Vorverkaufsstellen gekauft wurden, gilt:

Die Tickets müssen dort zurückgegeben werden, wo sie gekauft wurden – bis zum 1. September 2025. Die

Erstattung des Ticketpreises erfolgt vor Ort. Eine Umwandlung in einen Gutschein ist nicht möglich.  

Bei Abbruch nach 19.30 Uhr gilt die Veranstaltung als durchgeführt.

Programmheft und Bühnenplan

Zur Planung des Abends können Gäste ab sofort ein ausführliches Programmheft und einen

übersichtlichen Spielplan von der Webseite www.kleines-fest-hannover.de herunterladen. In gedruckter

Form wird das Programmheft ab Mitte Juni auch an den Kassen der Herrenhäuser Gärten und an der

Abendkasse zum Preis von drei Euro verkauft. Zudem liegt dort auch der Spielplan als kostenloser

Ausdruck zum Mitnehmen aus. An den Veranstaltungsabenden liegt der kostenfreie Spielplan auch an der

Abendkasse sowie am Infozelt an den Fontänenbar aus.

Einlass

Einlass Picknickwiese: ab 17 Uhr

Einlass Festivalgelände: ab circa 17.45 Uhr

Start Bühnenprogramme: 18 Uhr
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Sponsoring und Dank

Die Sparkasse Hannover ist Sponsorin des Kleinen Fests 2025.

Darüber hinaus wird es gefördert von Gessner&Jacobi, Institut Ramon Llull, Mini Hannover,

Hannoversche Volksbank, HAUS & GRUNDEIGENTUM Service und R&V Versicherung.

Kooperationspartner*innen sind die Schlossküche Grauwinkels, DESiMOs Spezial Club, Kulturstadt

Hannover, Bundesverband Theater im Öffentlichen Raum, Zirkus Salto und United Physio/eventphysios.

„Wir bedanken uns sehr herzlich bei unserer Sponsorin sowie den Förder*innen und

Kooperationspartner*innen für ihre Unterstützung“, betont Bender. 

Landeshauptstadt Hannover

Fotos: © 04.06.2025 Matthias Falk - hannover_fotografie 
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